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1122 Wormser Konkordat zwischen Heinrich V. und Papst Calixtus II. beendet Investiturstreit in Deutsch-
         land, Trennung von Spiritualia und Temporalia, Vergabe geistlicher Fürstentümer nach Lehensrecht 
1156 Privilegium Minus: Versöhnung zwischen Welfen und Staufern, Babenberger Heinrich II. Jasomirgott
         wird mit dem neu geschaffenen Herzogtum Österreich belehnt, ihm werden zahlreiche weitere Privilegien                   
         gewährt         
1186 Georgenberger Handfeste: Erbvertrag zwischen Ottokar IV. und Leopold V. führt zum Erwerb der Steiermark   
         durch die Babenberger in 1192
1246 Friedrich II. von Österreich stirbt als letzter Babenberger; Beginn des österr. Interregnum
1282 Rudolf I. belehnt seine Söhne Albrecht und Rudolf mit den Hzm Ö u Stmk: Beginn der Habsburger-
         herrschaft in Ö
1356 Goldene Bulle: Kaiser Karls IV. bestätigt den sieben Kurfürsten das Recht zur Königswahl und verleiht
         ihnen zahlreiche Privilegien
1358 Privilegium Maius: Rudolf IV. von Ö veranlasst Verfälschung des Privilegium Minus mit erweiterten   
   /59 Privilegien (Primogeniur, Unteilbarkeit des Hzm Ö, u.a.) --> von Karl IV. nicht anerkannt
1438 Deutsche Königswürde gelangt dauerhaft an die Habsburger
1453 Bestätigung des Privilegium Maius durch Kaiser Friedrich III.
 

1495 Wormser Reichsversammlung bringt Reichsreform: Fehdeverbot („ewiger Landfrieden“) und Errichtung          
         des Reichskammergerichtes als höchstes Gericht
1519 Wahlkapitulaition ab Kaiserwahl Karl V.: Versprechen gegenüber Kurfürsten, das politisches Programm           
         enthält und Rechte begrenzt
1526 Verbindung der Königreiche Ungarn und Böhmen mit den österreichischen Ländern
1545 Konzil von Trient (bis 1563) -> Glaubensspaltung: Reformation und Gegenreformation
1555 Augsburger Religionsfrieden

1618 Zweiter Prager Fenstersturz führt zum Ausbruch des Dreißigjährigen Krieges; in der Folge erklären   
         böhmische Adelige den Habsburger Ferdinand II. für abgesetzt und wählen Friedrich von der Pfalz 
         (Protestant) zum König
1648 Westfälischer Frieden beendet den Dreißigjährigen Krieg
1654 Jüngster Reichsabschied: Reichstag bestätigt Westfälischen Frieden: verfestigt Dualismus zwischen Kaiser
         und Reichstag
1663 Immerwährender Reichstag in Regensburg
1700 Aussterben der spanischen Linie der Habsburger führt zum Spanischen Erbfolgekrieg 
1703 Pactum mutuae successionis: Geheimer Zusatzpakt zum Hausvertrag cessio monarchie Hispanicae
         mit wechselseitigem Erbrecht der beiden Habsburgerlinien, Prinip der Primogenitur und Einführung
         der Erbtöchter nach Aussterben der männlichen Erbfolge 
1713 Pragmatische Sanktion: Veröffentlichung der Vereinbarungen 1703 als beständiges und unwiderrufbares 
         Gesetz; Unteil- und Untrennbarkeit aller Habsburgerischen Länder

1740 Erbfolgekrieg, Maria Theresia kommt an die Macht
1780 Beginn der Herrschaft Josephs II. 
1781 Toleranzpatent: Duldung anderer christlicher Konfessionen
1783 Ehepatent: klare Trennung zwischen Ehesakrament und Ehevertrag, Beschränkung der Kirche auf Ehesakr.
1803 Reichsdeputationshauptschluss: nach Frieden von Lunéville werden weltliche Fürsten für Abtretung der                         
         Gebiete des linken Rheinufers an Frankreich entschädigt: Säkularisierung fast aller geistl. Fürstentümer
1804 Annahme der erblichen Kaiserwürde durch Franz II./I. --> Österreich wird zum Kaisertum
1806 Gründung des Rheinbundes und Ende des Heiligen Römischen Reichs
1814 Pariser Frieden: Ende der napoleonischen Herrschaft, Abkommen zw. Frankreich und den Alliierten 
1814 Wiener Kongress: Territoriale und politische Umgestaltung durch Wiederherstellung der vorrevolutionären 
   /15 politischen Ordnung, Beendigung: Unterzeichnung der Wiener Kongressakte

1815 Deutschen Bundesakte: sah Deutschen Bund vor
1819 Karlsbader Beschlüsse: Verfestigung der reaktionär-repressiven Politik: Einschränkungen von Pressefrei-
         heit, Überwachung der Universitäten, etc.
1820 Annahme der Deutschen Bundesakte in Wiener Schlussakte = Verfassung des Deutschen Bundes
1830 Pariser Julirevolution: Verschärfung der Repressalien
1848 Februarrevolution: Beginn der Revolutionswelle 1848 ausgehend von Paris

 Mittelalter

Frühe Neuzeit

Absolutismus

Aufklärung und Napoleonisches Zeitalter

Vormärz



1848 
-11.4. 31 Gesetzesartikel für Ungarn erlassen
-25.4. Pillersdorfsche Verfassung oktroyiert 
-18.5. Deutsche Nationalversammlung = Paulskirchenversammlung tritt zusammen: erste gesamtdeutsche aus 
          Wahlen hervorgegangene NV
1848/49 Kremsierer Reichstag und Entwurf
1849
- 4.3.  oktroyierte Märzverfassung für das gesamte Reich und Grundrechtspatent für Cisleithanien = Beginn der      
          scheinkonstitutionellen Ära
- Juni endgültige Auflösung der Deutschen Nationalversammlung
1851  Augusterlässe und Silvesterpatente: Abkehr vom Konstitutionalismus und Beginn des Neoabsolutismus
1855  Konkordat mit der katholischen Kirche 
1860  Oktoberdiplom: verstärkter Reichsrat, Sonderstellung Ungarns --> Ende des Neoabsolutismus 
1861  Februarpatent und Reichsverfassung (= Oktoberdiplom + Februarpatent + Pragmatische Sanktion 1713) 
1865  Sistierungspatent: letztes Aufflammen des Neoabsolutismus, Intensivierung der Verhandlungen mit Ungarn
1866  Schlacht bei Königsgrätz, Ausschluss Österreichs aus dem Deutschen Bund 
1867  Gründung des Norddeutschen Bundes; Ausgleich zwischen Ö. und Ungarn --> Dezemberverfassung 
1868  Maigesetze: Aushöhlung des Konkordats, Notzivilehe
1871  Gründung des Deutschen Reichs
1874  Maigesetze: Trennung von Kirche und Staat 
1905  Mährischer Ausgleich
1907  Durchbruch der Volkssouveränität, Parteien als wesentliche politische Faktoren 
1914  Ausbruch des 1. Weltkrieges
1917  Kriegswirtschaftliches Ermächtigungsgesetz (KWEG): wurde vom Reichsrat erlassen
 

 

1918  Auflösung der Monarchie und Staatsgründung Deutsch-Österreichs am 30.10.
1919  Wahl der Konstituierenden Nationalversammlung und Vertrag von St. Germain (in Kraft 1920)
1920  Bundesverfassungsgesetz (Novellen: 1925 und 1929)
1922  Genfer Protokolle und 1. Genfer Anlagen 
1933  „Selbstausschaltung“ des Parlaments und Konkordat mit der kath. Kirche, 1000-Mark-Sperre Hitlers,
          Machtergreifung Hitlers in Deutschland 
1934  Erlass der Verfassung auf Grundlage des KWEG (24.4) und Juliputsch (Ermordung Dollfuß‘)
1936  Juliabkommen zw. Hitler und Schuschnigg
1938  Berchtesgardner Abkommen sowie „Anschluss“ Österreichs an Deutschland
1939  Ostmarkgesetz: Neuaufbau Österreichs durch Unterteilung in Reichsgaue und Ausbruch des 2. WK
1943  Moskauer Deklaration
1945  
-27.4  Unabhängigkeitserklärung und Provisorische Staatsregierung unter Karl Renner 
-1.5    vorläufige Verfassung tritt in Kraft
-9.7    Bildung der Besatzungszonen 
1945/46 Alliierte Kontrollabkommen 
1951  Gründung der EGKS 
1955  Moskauer Memorandum --> Österreichischer Staatsvertrag (15.5) und Neutralitätsgesetz (26.10)
1957  Römische Verträge = Gründung EWG und EAG
1958  EGKS, EAG und EWG mit gleichen Organen 
1986  einheitliche europäische Akte 
1989  Zusammenbruch des Ostblocks und deutsche Wiedervereinigung 
1992  Vertrag von Maastricht = Gründung der Europäischen Union (EU)
1994  Vertrag von Korfu: Beitritt Österreichs zur EU 
2007  Vertrag von Lissabon: Beseitigung der Säulenstruktur
        

1868  Notwahlgesetz: Einführung der Direktwahl 
1873  Lassersche Wahlrechtsreform: Einführung der direkten Volkswahl (ungleich, Zensus, Wählerklassen)
1882  Taafsche Wahlrechtsreform: Erweiterung der Wählerklassen durch Senkung des Zensus 
1896  Badenische Wahlrechtsreform: Einführung der Allgemeinen Wählerklasse (allgemeines Männerwahlrecht)
1907  Becksche Wahlrechtsreform: Beseitigung des Klassen- und Zensussystems, fast allgemeines, fast glei-   
          ches, direktes und geheimes Wahlrecht = Volksrepräsentation
1918  Einführung des Frauenwahlrecht,1. Mal 1919 angewendet 
2007  Senkung des Mindestalters der Wahlberechtigten auf 16 Jahre und Einführung der Briefwahl
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Von der Revolution 1848 bis zum Ende der Monarchie 1918

Von der Ausrufung der Republik bis zur Gegenwart

Wahlrechtsreformen 


